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Liebe Trofaiacher:innen,

die Tage werden wieder länger und die Sonne scheint öfter, was zu einem          
allgemeinen Gefühl von Optimismus und Freude führt. Der Frühling hat Einzug 
in unsere Stadt gehalten und das Pulsieren ist noch deutlicher zu spüren. Wenn 
das Wetter mitspielt, öffnet unser Freibad Mitte Mai und der Wechsel von 
Hallenbad auf Freibad ist für mich immer das deutlichste Zeichen, dass der 
Sommer vor der Türe steht. 

Ein herzliches Dankeschön
Besonderes Gewicht haben in diesem Gemeindemagazin auch unsere fünf 
Feuerwehren. Jedes Jahr um diese Zeit präsentieren die Kamerad:innen ihre 
Leistungsberichte und jedes Jahr bin ich von Neuem schwer beeindruckt vom 
Engagement unserer freiwilligen Florianis. Gemeinsam mit allen anderen 
Trofaiacher Einsatzorganisationen sorgen unsere Feuerwehren für ein hohes 
Maß an Sicherheit in unserer Stadt - 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr. Dafür 
möchte ich mich auch an dieser Stelle aufrichtig bedanken. 



Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA

Auf zur Frauen Fokus Woche
Der Mai ist der Monat des Muttertags, an dem wir unsere Mütter feiern und 
sie besonders in den Mittelpunkt stellen. Traditionell veranstaltet die         
Stadtgemeinde wieder das Muttertagskonzert am 13. Mai, zu dem ich Sie 
herzlich einlade. Mit der „Frauen Fokus Woche“ setzen wir einen weiteren 
Schwerpunkt. Vom 8. bis zum 13. Mai findet in der Simon Mühle ein                    
vielfältiges Programm speziell für Frauen statt, das sich mit Themen wie 
körperlicher und geistiger Gesundheit, Selbstfürsorge und nachhaltigem 
Leben befasst. Während dieser drei Tage stehen Ihnen verschiedene 
Expert:innen zur Beantwortung Ihrer Fragen zur Verfügung. Das genaue 
Programm finden Sie im Mittelteil dieser Gemeindezeitung. 

Kulturelle Vielfalt
Wenn Sie auf den folgenden Seiten einen Blick auf den Veranstaltungs- 
kalender werfen, wird es Ihnen schon fast schwerfallen die Übersicht zu             
bewahren, denn das Angebot ist riesig. In den kommenden Monaten wartet 
ein sehr abwechslungsreiches Programm auf Sie. 

Blickrichtung Innenstadt
Zur Innenstadtentwicklung erreicht uns viel Lob, aber natürlich hören wir 
auch stets die kritischen Stimmen. Konstruktive Kritik zu üben ist mir    
persönlich sehr wichtig, pauschalisierten und generalisierten Aussagen trete 
ich jedoch entgegen. Schon allein aus diesem Grund lade ich Sie alle ein, an 
den Innenstadt-Spaziergängen mit unserem Innenstadtkoordinator Erich 
Biberich teilzunehmen. Denn oft ist es nur ein anderer Blickwinkel, der vieles 
ändert. Ich selbst ertappe mich auch dabei, dass ich mich an Fortschritte 
unseres Innenstadtprojektes teilweise nicht mehr so gut erinnere – ein 
solcher Stadtspaziergang ist das beste Mittel gegen das Vergessen. Noch 
besser als ein Spaziergang ist es aber, direkt in Trofaiach einzukaufen, die 
heimische Gastronomie zu besuchen oder eine Dienstleistung unserer 
Trofaiacher Unternehmer:innen in Anspruch zu nehmen!

Stadt der Generationen
Unsere Kinder zeigen wieder einmal ihre Vorbildwirkung. Diesmal wurden 
an verschiedensten Stellen Blumenwiesen angelegt, die in den nächsten 
Monaten für etwas mehr Pflanzenvielfalt sorgen werden. Bereits heuer im 
Sommer werden auf den Flächen vor den Volksschulen erste Blütentupfer 
in Form von Ackerbeikräutern wie Kornblume, Kornrade oder Kamille zu 
sehen sein. Für unsere reifere Generation gibt es eine breite                                                
Auswahlmöglichkeit an „Fortbildungen“. „Fit im Sommer 65+“, „Bewusst.
sicher.mobil - ein kostenloser Theorie-Workshop des KFV für ältere Verkehrs-
teilnehmende“, „Digi-Cafe“ oder „Navigieren mit Google Maps“ sind nur 
einige der Angebote. 

Es wird sehr viel geboten in unserer Stadt. Aber auch das beste Angebot 
erfüllt nur dann seinen Zweck, wenn es auch angenommen wird. In diesem 
Sinne freue ich mich, wenn ich Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung 
persönlich begrüßen und mit Ihnen ins Gespräch kommen darf. 
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ENTWICKLUNGSLEITBILD –  BEFRAGUNGSERGEBNISSE TEIL II

„Stadtgestaltung“, „Freizeit“, „Kultur“ und „Kinder und Jugendliche“. Diese Themenblöcke nahmen bei der schriftlichen 
Befragung zum neuen Entwicklungsleitbild der Stadt ebenfalls einen hohen Stellenwert ein. Die wichtigsten Ergebnisse 
gibt es hier in kompakter Form. Derzeit beschäftigen sich die Gremien aus Politik und Verwaltung mit der Formulierung 
des neuen Leitbilds, welches noch im Juni im Gemeinderat beschlossen werden soll. Für Herbst ist geplant, das neue       
Leitbild an jeden Haushalt in Trofaiach zu übermitteln.

Treffpunkt Innenstadt
Die weitere Belebung und Gestaltung der Innenstadt als Herz und Treffpunkt unserer Stadt, mehr Sitzmöglichkeiten im 
gesamten Stadtgebiet sowie die Schaffung und Gestaltung von zusätzlichen Plätzen landeten im Block „Stadtgestaltung“ 
auf den vordersten Plätzen.

Frage: Die Bürger:innenbeteiligung brachte eine Reihe von Vorschlägen zur Stadtgestaltung.
Wie wichtig sind sie für Sie persönlich?

BÜRGER:INNEN GESTALTEN
DIE ZUKUNFT

25 26 5

19

17

14

12

33 7

33

22

21

2

1

433

29

44

2339

13

15 5

33

8

17

sehr wichtig ziemlich wichtig wenig  wichtig gar nicht wichtig dagegen w.n./k.A.

Weitere Belebung und Gestaltung
der Innenstadt als Herz und
Treffpunkt von Trofaiach

Mehr Sitzgelegenheiten

Plätze gestalten und neue schaffen

Ausweitung Begegnungszone auf das
ganze Zentrum und durchgehende
barrierefreie Gestaltung als
Wohlfühlraum

Gestaltung und Begrünung der
Stadteinfahrten
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Sind Sie in einem oder mehreren Vereinen tätig? (Mehrfachnennungen)

nein

Ja als unterstützendes Mitglied

Ja als aktives Mitglied

Ja in einer Funktion

k.A.

49

23

11

23

Freizeit im Grünen
Die Befragungsergebnisse im Bereich Freizeit verdeutlichen den Stellenwert der Natur sowie des Grünraums. Nahezu die 
Hälfte der Befragten verbringt ihre freien Stunden in und rund um Trofaiach. Ebenso wird ersichtlich, dass frei zugängliche 
Sport- und Freizeitanlagen von Bedeutung sind, da 50 Prozent der Befragten nicht in Vereinen aktiv sind.

Frage: Wo verbringen sie ihre Freizeit am öftersten?

in Trofaiach

außerhalb von Trofaiach 

ganz verschieden

k.A.

47

44

9

Frage: Wo verbringen sie ihre Freizeit am liebsten? (Mehrfachnennungen)

in der Natur

im eigenen Garten 

bei Kulturveranstaltungen

im Verein

auf öffentlichen Sport- und Freizeiteinrichtungen

bei Sportveranstaltungen

anderes

k.A.

77

14

11

8

6

6

56
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Kabarett/Kleinkunst

Pop/Rock

Volksmusik

Theater

Schlager

Public Vieweing

Tanzen

Klassik

Kulturfahrten

13

12

63

54

11

428

7

19

21

3

21

20

22

18

20

34

32

11

14

24

24

23

31

27 2

35

31

31 15

726

7

20

24

25

28

Kultur mit regionalem Schwerpunkt
In den letzten Jahren wurde das Kulturangebot der Stadt stetig erweitert. Ein abwechslungsreicher Mix quer durch alle 
Genres mit dem Fokus auf regionale Künstler:innen wurde gewählt. Die Wichtigkeit der Fortsetzung des eingeschlagenen 
Wegs bestätigte sich auch in den Befragungsergebnissen.

Frage: Wenn es um Kultur- und Freizeitveranstaltungen geht – wie wichtig sind Ihnen die folgenden Angebote?

sehr wichtig ziemlich wichtig wenig  wichtig gar nicht wichtig dagegen w.n./k.A.

3

Regionales Kulturangebot soll zu einem festen Bestandteil des Stadtimage werden.

3

1012

12 33 5

35 4

634

3418 6

weniger wichtig
26

ziemlich wichtig
41

sehr wichtig
41gar nicht wichtig

8

dagegen
2

w.n./k.A.
10
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Was sich Kinder und Jugendliche wünschen
Der Kehrwald als Naherholungsgebiet nimmt bei Kindern und Jugendlichen einen zentralen Stellenwert ein. Generell 
punkten auch bei den jüngeren Bürger:innen naturnahe Freizeitangebote. Aktiv mitgestalten möchten die Kinder und 
Jugendlichen vor allem das Freizeit- und Kulturangebot.

Frage: Wie wichtig sind die folgenden Maßnahmen für Kinder und Jugendliche?

2

61

44

31

33 12

42

45

18

15

76

2

2

1

sehr wichtig ziemlich wichtig wenig  wichtig gar nicht wichtig dagegen w.n./k.A.

Kehrwald als Naherholungsgebiet
erhalten

Naturnahe Freizeitangebote für
Kinder und Jugendliche erhalten

Kinder und Jugendliche an der
Planung ihres Freizeit- und
Kulturangebots beteiligen

Kinder und Jugendliche durch
verstärkte Zusammenarbeit für
Kultur begeistern

19

VERSTÄRKUNG
FÜR DIE
POLIZEI
AUSMUSTERUNGSFEIER IN TROFAIACH

78 Absolvent:innen von Grundausbildungslehrgängen 
feierten in Trofaiach ihren erfolgreichen                                               
Kursabschluss. Zahlreiche Ehrengäste rund 
um Innenminister Gerhard Karner und                                                              
Landeshauptmann Christopher Drexler nahmen am 
Festakt teil.

Die 28 Damen und 50 Herren haben ihre zweijährige 
Grundausbildung mit Ablegen der Dienstprüfung 
nun abgeschlossen und waren verschiedenen                                
Dienststellen in der Steiermark bereits zur                         
Absolvierung der Praxisphasen zugewiesen. 

Landespolizeidirektor Gerald Ortner, Landeshauptmann Christo-
pher Drexler, Innenminister Gerhard Karner, 2. Landtagspräsiden-
tin Gabriele Kolar, Bürgermeister Mario Abl mit den Absolventinnen 
und Absolventen aus einem der drei ausgemusterten 
Ausbildungslehrgänge.



Die FFG ist die zentrale nationale Förderorganisaion und stärkt Österreichs Innovationskraft. Dieses Projekt wird aus Mitteln der FFG gefördert. 
www.ffg.at

AKTUELLE INFORMATIONEN ZUM 
GLASFASER-AUSBAU IN TROFAIACH
Der großflächige Ausbau mit 100% echter Glasfaser 
ist für Trofaiach und seine 10 Katastralgemeinden 
eine einmalige Chance, um sich für die digitalen 
Anforderungen der nächsten Jahrzehnte zu 
wappnen und somit auch die Attraktivität als 
Lebens- und Wirtschaftsstandort zu erhalten und 
anzukurbeln. Wir, die Österreichische Glasfaser-
Infrastrukturgesellschaft (kurz öGIG), freuen uns, mit 
dem Glasfaser-Ausbau für Sie beginnen zu können und 
möchten uns auch für den bisher erhaltenen Zuspruch 
bedanken, da der Startschuss der Bestellphase im 
April 2023 sehr vielversprechend war.

Mittlerweile ist bereits der Großteil der Adressen 
aus allen 10 Katastralgemeinden beim Online-
Verfügbarkeitscheck eingespielt – der Abfrage, ob 
auch Ihr Eigenheim demnächst mit ultraschnellem 
Glasfaser-Internet ausgestattet werden kann, steht 
also nichts mehr im Wege. Über alle weiteren Schritte, 
sowie über den geplanten Baustart in Trofaiach im 
Frühsommer 2024 werden Sie selbstverständlich 
informiert. 

Geteilte Freude ist 
doppelte Freude!

Alle Infos zum Freunde-Bonus finden Sie unter:
www.oefiber.at/freundebonus

Überzeugen Sie Freunde und Verwandte  
in Trofaiach von den Vorteilen von  
ultraschnellem Glasfaser-Internet und sichern  
Sie sich jeweils einen Bonus in Höhe von  
€ 50 auf die Anschluss-Bestellung!

AN
ZE

IG
E

Während der Bestellphase liegen die einmaligen 
Kosten für die Errichtung des Glasfaser-Anschlusses 
für Ihr Zuhause bei nur € 299 (inkl. USt.), weshalb 
unsere Empfehlung lautet, sich jetzt Ihren 
persönlichen öFIBER Glasfaser-Anschluss zu sichern. 
In der Bauphase verdoppeln sich die Kosten bereits 
auf € 599 (inkl. Ust.).  Außerdem können Sie sich € 50 
auf Ihren Anschluss sparen, wenn Sie Freunde oder 
Verwandte von den Vorteilen von ultraschnellem 
Glasfaser-Internet überzeugen. Alle Infos hierzu finden 
Sie online unter www.oefiber.at/freundebonus. 

Alle Informationen zum Ausbau, sowie die Online-
Bestellmöglichkeiten für Trofaiach finden Sie auch 
unter www.oefiber.at/trofaiach. Zudem steht Ihnen 
die kostenlose öGIG Serviceline unter  0800/202 
700 (werktags von 9 bis 16 Uhr) zur Verfügung oder 
Sie schreiben eine E-Mail an info@oegig.at. Setzen 
wir gemeinsam einen Schritt in Richtung digitaler 
Zukunft! Ihr Team der Österreichischen Glasfaser-
Infrastrukturgesellschaft
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MUTTERTAGSKONZERT

Samstag, 13. Mai 2023, 16 Uhr
Mehrzweckhalle Trofaiach

Auch heuer möchte die Stadtgemeinde allen Müttern 
mit einem musikalischen Nachmittag, einem Glas Sekt 
und einem Blumengruß DANKE sagen. Mit dabei: 
Stadtkapelle Trofaiach, Musikschule Trofaiach,    
Altsteirer Musi Kogler, Heimat- und Trachtenverein 
mit Schüler:innen der Josef Krainer VS Gai, die      
Thalerkogler und der Kindergarten Zwergenland.

Vom 8. – 12. Mai läuft wieder die kostenlose Mutter-
tags-Fotoaktion bei Foto Freisinger (Bericht in der 2. 
Ausgabe). Termine können telefonisch unter 
03847/8120 bzw. online unter www.foto-freisinger.at 
vorgenommen werden.

DANCING IN THE STREET

Freitag, 2. Juni 2023, 19 Uhr
Platz der Musik, Hauptstraße

Mit dem neuen Format „Dancing in the Street“ lädt die 
Stadtgemeinde bei freiem Eintritt zu einem Tanz-
abend unter freiem Himmel in der Hauptstraße. Für 
die passende Musik für Jedermann und Jederfrau 
sorgt das DJ-Duo „DJ House Master Flip & DJ Wolf“.

DREIFALTIGKEITSKIRTAG

Sonntag, 4. Juni 2023, ab 7 Uhr
Entlang der Hauptstraße und Luchinettigasse 

Der 4. Juni steht im Zeichen des beliebten Dreifaltig-
keitskirtag. Entlang der Hauptstraße und                               
Luchinettigasse warten zahlreiche Verkaufs- und 
Gastronomie-Stände auf die Besucher:innen.

GASSLFEST

Sonntag, 11. Juni 2023, ab 10 Uhr
Parkplatz GH Unterdechler

Am 11. Juni laden die Hafninger Wirt:innen, Gewerbe-
treibende und Bäuer:innen zum 25. Hafninger      
Gasslfest. Das beliebte Fest startet um 10 Uhr mit der 
offiziellen Eröffnung samt Bieranstich. Das                          
Frühschoppen wird von den Laintaler                                                    
Dorfmusikanten musikalisch begleitet. Ab 14 Uhr tritt 
die Gruppe „Hammerstoak“ auf. Auf die jungen Gäste 
wartet ein buntes Programm mit Ballspielen, Kinder-
schminken, Strohballen und Hüpfburg.

VERANSTALTUNGSTIPPS



www.trofaiach.gv.at

2023
Während der Sommermonate rückt Trofaiach auch 2023 wieder zahlreiche Kulturangebote in den Mittelpunkt. Mit einem 
Überblick der wöchentlichen Veranstaltungen zwischen 23. Juni und 2. September stimmen wir Sie bereits jetzt auf den 
Kultursommer ein.

Hereinspaziert! - Walzerklänge im Stadtpark
Fr, 23. Juni, 18.00 Uhr, Stadtpark
Nach dem erfolgreichen Debüt im Vorjahr startet der heurige Kultursommer mit dem Steirischen Kammerphilharmonie-
Orchester rund um Chefdirigent David Schlager.

Stadtkapelle Trofaiach on Fire
Fr, 30. Juni, 18.00 Uhr, Stadtpark
Mit einem musikalischen Streifzug durch alle Genres und Werken rund um die Faszination des Feuers, wird die Stadtka-
pelle mit Blasmusik und Solisten, die für ihre Musik brennen, für einen knisternden Abend sorgen.

Schulschlussfest Lanzi Land 
Fr, 7. Juli, ab 9.30 Uhr, Stadtpark
Zum Ferienstart gibt es wieder das beliebte Schulschlussfest im Stadtpark mit einem vielfältigen Programm, Hüpfburgen-
park, Kinderschminken, Heliumballone, Zuckerwatte, Riesen-Lego oder einer Gaming Station im Stadtpark.

Konzertabend – Una Notte Italiana 
Fr, 14. Juli, 18.00 Uhr, Stadtpark
Museumsverein Trofaiach und Stadtgemeinde bringen am 14. Juli italienisches Sommerflair in den Stadtpark. Eine Zeit-
reise, die an nie vergessene Urlaube im „Sehnsuchtsland“ Italien erinnert.

Woche Sommerkino – „Love Machine 2“
FR, 21. Juli, 21 Uhr, Stadtpark
Die WOCHE lädt gemeinsam mit der Stadtgemeinde zu einem besonderen Filmabend unter freiem Himmel ein. Am 
Programm: „Love Machine 2“ – eine sympathische Sexkomödie in der Thomas Stipsits als liebenswerter Versager nun              
elterliche Pflichten und Gigolo-Dasein unter einen Hut bringen muss.

IRFC – Iron Road For Children „Vespa Checkpoint“
Sa, 29. Juli, Hauptplatz 
Im Zuge der „Iron Road for Children“ werden am Trofaiacher Hauptplatz auch heuer wieder hunderte Vespas, zahlreiche 
Motorräder und US-Cars zu Gast sein.

Konzertabend - Ripoff Raskolnikov & Band 
Fr, 4. August, 18.00 Uhr, Stadtpark
Mit seinen feinsinnigen Songs und seinem vom Country-Blues inspirierten Gitarrenspiel im Gepäck kommt der Grazer 
Singer-/Songwriter Ripoff Raskolnikov samt Band in den Stadtpark. 

Konzertabend mit „R.N.G.“
Fr, 11. August, 18.00 Uhr, Stadtpark
Einen authentischen Mix aus Pop und Rock- Coversongs garantiert die 5-köpfige Live-Band R.N.G. aus St. Michael.

KinderZauberTheater „Vampir Hasenzahn“
Fr, 18. August, 16.00 Uhr, Stadtpark
Alle Kinder dürfen sich wieder auf ein Zaubertheater mit dem lustigen Vampir Hasenzahn, dem komisch, durchgedrehten  
Geist Hui und Zauberer Gabriel freuen.



Konzertabend „Lechner Brothers“ 
Fr. 25. August, 18.00 Uhr, Stadtpark
Gemeinsam mit dem Verein Art Mine lädt die Stadtgemeinde zu einem Abend mit den „Lechner Brothers“. Am Programm: 
Rock-Pop-Musik mit lustigen und ironischen Mundarttexten, Gitarrenklängen und gefühlvollen Stimmen von Clapton bis 
Hendrix.

3. StadtPARKfest 
Sa, 2. September, ab 10.00 Uhr, Stadtpark
Zum bereits 3. Mal wird das StadtPARKfest mit jeder Menge Live-Musik, kulinarischer Vielfalt, regionalen Aussteller:innen 
sowie einer eigenen Kids- und Jugendzone im Stadtpark stattfinden - Termin am besten gleich vormerken!

FREIER EINTRITT

Gospel Konzert "Vokalensembles CANTEMUS"
Skatebash - Eröffnung Skateplatz
Vernissage Ferchner Siglinde
Live Music Project
Innenstadtflohmarkt & Mini-Streetfood-Markt
Frauen-Fokus-Woche (bis 13.05.)
Vernissage Carina Nemeth und Laura Ecker
Trofaiacher Quiznight
Demenz-Cafe, Treffen für Angehörige
Cartas de la Reina 
Kunsthandwerks-Ausstellung
Muttertags-Konzert
Maipfeiferlschnitzen
Zsammenhuckn Altsteirertrio Lemmerer
Landesfinale Safety Tour + Sicherheitstag
Zeltfest der FF Gimplach
Der Liebe Linke Hand (Körpertheater)
Dancing in the Street
Dreifaltigkeitskirtag
Trofaiacher Quiznight
25. Hafninger Gasslfest
Frauen Tanzen 
Heurigen-Musik mit Weinverkostung
Lintner Party
Kultursommer - Walzerklänge im Stadtpark
Rot Kreuz Fest
Kultursommer - Stadtkapelle on Fire

Veranstaltungskalender Mai & Juni 23
05.05.
05.05.
05.05.
06.05.
07.05.
08.05.
08.05.
10.05.
11.05.
11.05.
13.05.
13.05.
13.05.
14.05.
25.05.
28.05.
30.05.
02.06.
04.06.
07.06.
11.06.
15.06.
16.06.
22.06.
23.06. 
24.06. 
30.06.  

19.00
16.00
19.00
18.00
08.00 - 13.00
siehe Bericht
18.00
18.00
15.00 
20.00 
10.00 – 16.00

Simon Mühle
Skatepark
Museumsdepot 
StadtKULTURsaal
Hauptstraße
Seiten 17 - 20
Simon Mühle
StadtKULTURsaal
Die Chillerei
Museums Depot
Simon Mühle
Mehrzweckhalle
Schloßpark Stibichhofen
Simon Mühle
Stadion Rötz
Rüsthaus FF Gimplach
Glögglhof 
Platz der Musik
Hauptstr./Luchinettig.
StadtKULTURsaal
Parkplatz GH Unterdechler
GH Ruckenstuhl
Simon Mühle
Museums Depot
Stadtpark 
Rossmarkt
Stadtpark

Kein Anspruch auf Vollständigkeit. Änderungen vorbehalten.

16.00 
10.00 - 12.00
14.00 – 17.00
09.00 - 14.00
10.00
19.00
19.00 
07.00 
18.00
10.00 
16.00 
19.30 
20.00
18.00 
09.00 
18.00 
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KLEINE TATEN MIT GROSSER 
WIRKUNG 
ZEIT-HILFS-NETZ TROFAIACH FEIERT 
10-JÄHRIGES BESTEHEN

Seit seiner Gründung im März 2013 hat sich das          
Sozialprojekt „Zeit-Hilfs-Netz Trofaiach“ zu einem 
wichtigen Bestandteil des sozialen Netzes der Stadt 
Trofaiach entwickelt. Unterstützt von der Land- 
entwicklung Steiermark, bietet das Projekt eine     
generationenübergreifende Nachbarschaftshilfe an, 
die die Vielfalt der Menschen in Trofaiach aktiv lebt.
Das Ziel des Zeit-Hilfs-Netzes ist es der Vereinsamung 
entgegenzuwirken und die Lebensqualität der        
Beteiligten zu steigern. Jeder kann dabei seine indivi-
duellen Fähigkeiten und Talente einbringen. So 
werden gelegentliche Hilfestellungen beim Einkaufen, 
bei Gartenarbeiten, Behördenwegen, handwerklichen 
Tätigkeiten oder bei PC- und Handyproblemen        
angeboten. Auch gemeinsame Spaziergänge,           
Unterstützung beim Erlernen der deutschen Sprache 
für Menschen mit Migrationshintergrund sowie                                                                              
Lesepatenschaften und Besuche im Seniorenwohn-
heim gehören zum Angebot. Das Zeit-Hilfs-Netz 
Trofaiach besteht ausschließlich aus ehrenamtlichen 
Mitgliedern, die ihre wertvolle Zeit anderen Menschen 
schenken. Auch in Krisenzeiten, wie beispielsweise 
während der Flüchtlingskrise oder der Corona-Pande-
mie, waren die Mitglieder stets im Einsatz und halfen 
bei Einkaufs- und Botendiensten.

Mehrfach ausgezeichnet
Das Zeit-Hilfs-Netz Trofaiach gilt als Vorzeigebeispiel 
organisierter Nachbarschaftshilfe und wurde           
mehrfach ausgezeichnet. Im Jahr 2017 erhielt das 
Projekt eine Auszeichnung vom Netzwerk                                
Nachbarschaft im Rahmen des Bundeswettbewerbs 
„Die schönsten Nachbarschaftsaktionen“. 2021 wurde 
das Projekt im Rahmen des Wettbewerbs „Zukunfts-
gemeinde Steiermark“ in der Kategorie „Wege aus der 
Krise - Zeichen der Dankbarkeit“ mit der Bronzeme-
daille vom Land Steiermark und dem steirischen 
Volksbildungswerk gewürdigt.

Bürgermeister Mario Abl, Gerhard Vötsch, Susanne Sacher, GR. 
Johannes Greilberger, Sandra Höbel/GF Landentwicklung Steier-
mark und Stadträtin Elisabeth Marchler bei der Jubiläumsfeier

Ansprechpartnerin: 
Susanne Sacher
Tel: 0699 13005 256
Mail: susanne.sacher@trofaiach.gv.at
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EIN STADTBÜRO FÜR ALLE
DAS NEUE BÜRO IN DER LUCHINETTIGASSE 6 
IST EINE          ZENTRALE ANLAUFSTELLE FÜR 
VIELE BELANGE

Die Stadtgemeinde Trofaiach bietet ein neues,        
multifunktionales Stadtbüro in der Luchinettigasse 6 
an. Hier befindet sich der Arbeitsplatz des Innenstadt-
kümmerers und die Räumlichkeit dient als                 
Kommunikationsraum für die Bevölkerung. Jeden 
Mittwoch zwischen 8 und 12 Uhr ist das Büro offizielle 
Anlaufstelle der Österreichischen Gesundheitskasse 
(ÖGK). Für alle angehenden Jung- bzw. Kleinstunter-
nehmer:innen gibt es hier die Möglichkeit, temporär 
einen Arbeitsplatz („Shared Space“) und Bespre-
chungsraum zu nutzen. Der „Shared Space“ ist     
ausgestattet mit allen Anforderungen an ein           
professionelles Arbeitsumfeld. Die Nutzung ist völlig 
kostenfrei, auch die Kosten für Instandhaltung und 

INNENSTADT IM WANDEL

Reinigung werden von der Stadtgemeinde übernom-
men. Darüber hinaus kann das Stadtbüro auch als                     
professionelles Besprechungszimmer für bis zu 12 
Personen genutzt werden, kostenlos versteht sich.  
„Das Stadtbüro ist ein Ort für konstruktive Ideen, 
Gespräche und Austausch über die Stadtentwicklung 
und somit unsere Zukunft. Besonders                                                          
Jungunternehmer sind eingeladen den                                                   
professionellen und repräsentativen Ort zu nutzen, 
um ihre Arbeit voranzutreiben“, erklärt Innenstadt-
kümmerer Erich Biberich. 

Ansprechpartner:
Erich Biberich
Tel: 0699 13005 219
Mail: erich.biberich@trofaiach.gv.at

GEFÜHRTE INNENSTADT-RUNDGÄNGE

Am 16. Mai von 13 bis 15 Uhr und am 15. Juni von 18 
bis 20 Uhr können Sie bei einem kleinen Rundgang die 
Veränderungen in unserer Innenstadt erleben. Viel ist 
passiert, viel aber schon wieder aus dem Gedächtnis 
verschwunden. Die Stadtgemeinde lädt Sie ein, 
gemeinsam mit Innenstadtkoordinator Erich Biberich 
einen Blick auf die zahlreichen Veränderungen zu 
werfen. Der Startpunkt befindet sich im Stadtbüro in 
der Luchinettigasse 6.

Am Ende des Rundgangs erwartet Sie ein 
kulinarischer Abschiedsgruß. Genügend Zeit für 
den Gedankenaustausch, für Ideen und Fragen ist 
selbstverständlich auch eingeplant. Anmeldungen 
vorab sind unter 0699/1300 5219 möglich. 



Neu im Team
Mit der Eröffnung des Jugendraums, wurde nicht nur 
das Angebot der Jugendarbeit in Trofaiach erweitert, 
sondern auch das Team vergrößert. Vanessa        
Massenbauer ist neu im Team der Jugendarbeit und 
betreut den Jugendraum. Vanessa ist gebürtige 
Trofaiacherin und studiert in Graz Lehramt für      
Sekundarstufe 2.

 
SIE MAG: Winter, Tiere, Spaß und Menschen
SIE MAG NICHT: Stress, Käse und Spinnen

ICH FREU MICH SEHR AUF DIESE NEUE AUFGABE 
UND HABE IMMER EIN OFFENES OHR FÜR DIE 

ANLIEGEN DER JUGENDLICHEN

PROFESSIONELLE ANLAUFSTELLE 
FÜR JUGENDLICHE: DER NEUE
JUGENDRAUM IN TROFAIACH

ERÖFFNUNGSFEIER MIT KONFETTI UND 
BEGEISTERUNG

Der neue Jugendraum am Standort Hauptplatz 43 
wurde Ende März mit einem großen Knall und Konfetti 
eröffnet. Zahlreiche Gäste waren gekommen, um den 
ersten Blick in den Raum zu werfen. Sowohl              
Jugendliche als auch Erwachsene waren von dem 
neuen Raum begeistert und feierten bis spät in die 
Nacht. Auf einer Fläche von rund 55 Quadratmetern 
stehen den Jugendlichen verschiedene Einrichtungen 
zur Verfügung, darunter eine kleine Küche, ein gemüt-
licher Raum mit Couch und Konsole zum Zocken sowie 
eine Dartscheibe, ein Tischfußball und Brettspiele. 
Außerdem gibt es Materialien zur kreativen                       
Gestaltung und eine Musikbox mit Karaoke-Funktion.
Die Jugendarbeit in Trofaiach setzt schon seit         
mehreren Jahren stark auf die Beteiligung der Jugend-
lichen. Daher sollen auch die Angebote im Jugend-
raum gemeinsam mit den Jugendlichen erarbeitet und 
abgestimmt werden. Workshops, besondere Events 
und Ausflüge werden in Zusammenarbeit mit den 
Jugendlichen geplant. Diese haben auch die           
Möglichkeit, in einem Workshop einen Namen für den 
Raum zu finden und anschließend das Logo für ihren 
Raum zu gestalten.
Der Jugendraum dient nicht nur als Treffpunkt für die 
Jugendlichen, sondern auch als professionelle     
Anlaufstelle bei Fragen, Hilfesuche oder einfach nur 
zum Reden.
Geöffnet ist der Jugendraum immer donnerstags von 
15 bis 19 Uhr sowie freitags von 16 bis 20 Uhr.

Ansprechpartnerin: 
Vanessa Massenbauer
Tel: 0676 6917 716
vanessa.massenbauer@logo.at



PROFESSIONELLE ANLAUFSTELLE 
FÜR JUGENDLICHE: DER NEUE
JUGENDRAUM IN TROFAIACH

BUNTE BLUMENWIESEN VOR DEN 
TROFAIACHER VOLKSSCHULEN
EIN BESONDERER BEITRAG ZUR ERHALTUNG 
DER ARTENVIELFALT

An der Farbenpracht einer bunten Blumenwiese 
erfreuen sich die meisten Menschen. Aber viele von 
uns kennen sie nur mehr aus ihrer Kindheit. Wo 
können unsere Kinder jetzt noch solch eine Vielfalt 
finden? Um das Erlebnis einer artenreichen Wiese den 
Schulkindern leichter erfahrbar zu machen, wurden 
vor den Volksschulen Gai und Trofaiach bunte Blumen-
wiesen neu angelegt. Den gesamten Arbeitsprozess, 
vom Entfernen des bestehenden, artenarmen Rasens 
über das Aufbringen eines nährstoffarmen Oberbo-
dens bis hin zur Einsaat einer artenreichen Saatgutmi-
schung heimischer Wiesenpflanzen aus regionaler 
Herkunft, führten die Volksschüler:innen selbst durch.  
Fachexperten standen dabei nur beratend zur Seite. 
Die Kinder können von Anfang an live miterleben, wie 
sich eine Wiese über das Jahr verändert und gewinnen 
einen Bezug zur Bedeutung solcher Flächen für die 
Erhaltung der Biodiversität. Bereits heuer im Sommer 
werden auf diesen Flächen erste Blütentupfer in Form 
von Ackerbeikräutern wie Kornblume, Kornrade oder 
Kamille zu sehen sein, die dann wieder verschwinden. 
Ab dem nächsten Jahr werden die ersten typischen 
Wiesenpflanzen, wie Margerite, Glockenblume oder 
Karthäusernelke blühen. In den Jahren darauf wird 
das Erscheinungsbild immer bunter und reichhaltiger 
werden.  

Gesteigerte Artenvielfalt durch verringertes 
Mähen
Die Mahd der Flächen erfolgt angepasst nur mehr 
zweimal im Jahr. „Ökologische Aufwertung von 
Gemeindewiesen in der KLAR! Murraum Leoben“ 
nennt sich das Projekt, bei dem ausgewählte Flächen 
der Stadtgemeinde Trofaiach zuerst von Fachleuten 
auf ihre Ausstattung mit Pflanzenarten sowie ihr 
Entwicklungspotential untersucht wurden.                
Gemeinsam mit dem Bauhof werden seit 2022 erste 
Flächen extensiver gepflegt, das heißt in der Regel 
seltener gemäht, um die Artenvielfalt zu steigern. 
Einige kleinere und größere Vorhaben sind noch zu 
erledigen, bevor am Ende viele Trittsteine verstreut 
über das gesamte Gemeindegebiet zur Verbesserung 
der Biodiversität in Trofaiach gelegt werden. „Wieder 
einmal zeigt sich, dass unsere Kinder wichtige Multi-
plikatoren und Vorbilder sind. Das Projekt der        
ökologischen Aufwertung von Gemeindewiesen in 
Trofaiach ist ein wichtiger Schritt in die richtige           
Richtung, um die Artenvielfalt zu bewahren und zu 
fördern“, erklärt Bürgermeister Mario Abl.

Die entstehende Blumenwiese vor der Volksschule Trofaiach



VERKEHRSSICHERHEIT DURCH 
HECKENSCHNITT
ES GILT DIE REGEL: GRUNDGRENZE IST 
SCHNITTGRENZE

Damit Gehsteige, Radwege und Fahrbahnen sicher 
benutzt werden können, müssen diese in ihrer gesam-
ten Breite frei von überhängendem Bewuchs aus 
Privatgrundstücken sein.
Liegenschaftseigentümer:innen haben die Pflicht, 
Hecken und Sträucher zurückzuschneiden.
Entfernt gehören Grünwuchs oder Geäst, die auf den 
Gehsteig, den Radweg oder in den Straßenraum 
ragen.
Auch Einfriedungen, die weniger als zwei Meter von 
der Straße entfernt sind, unterliegen bestimmten 
Regelungen. Spitze Gegenstände wie Stacheldraht 
oder Glasscherben dürfen nur in einer Höhe von mehr 
als zwei Metern über der Straße angebracht werden, 
um eine Gefährdung der Straßenbenutzer zu 
vermeiden.
Zuletzt sollten frisch gestrichene Gegenstände, die 
sich auf oder an der Straße befinden, auffallend 
kenntlich gemacht werden, solange sie abfärben 
können. Damit wird vermieden, dass sie unbeabsich-
tigt Schäden an Autos oder Kleidung verursachen.
Insgesamt dienen diese Regelungen dazu, die 
Verkehrssicherheit entlang der Straßen zu gewährleis-
ten und Unfälle zu vermeiden.

Mit dem Wohnkredit-Rechner die Finan-
zierung Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner

Ob Haus oder Wohnung, bauen oder 
kaufen – wir haben die passende Lösung 
für Ihre Wohntraumfinanzierung.

Der einfache Weg zu 
Ihrem Wohnkredit.

Wohnfinanzierung_235x157,5.indd   1Wohnfinanzierung_235x157,5.indd   1 07.04.2023   12:50:0307.04.2023   12:50:03
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THEMEN – ALL EYES ON 
Geistige und körperliche Fitness | Selbstfürsorge
Nachhaltiges Leben | Kunst & Netzwerk

@Simonmühle

08. –13. Mai 2023

FRAUEN
FOKUS
WOCHE

F R E I E R  E I N T R I T T !

Eine Veranstaltung des gemeinderätlichen Frauenreferates der Stadtgemeinde Trofaiach.
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Dienstag,  09.Mai
10  –  17  Uhr

      THEMA – all eyes on: 
Selbst/Fürsorge | Nachhaltiges Leben

10:00 – 12:00 Uhr         Mentaltraining
„Aktiv und fit durchs Leben“  

Trainiere dein Gehirn und dein Körper wird es dir 
danken! Übungen für Körper, Geist und Seele für 
alle Altersgruppen.

Eveline Elsner, Dipl. Mentaltrainerin
Wo? Erdgeschoß | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

14:30 – 17:00 Uhr         Workshop
„Heilsame Kräutersalben aus Wald & Garten“
Sie lernen die Salbenherstellung, Wirkung und 
Anwendung heimischer Kräuter und Heilsalben
kennen und kreieren anschließend unter fach-
kundiger Anleitung Ihre persönliche Kräutersalbe. 

Marion Gallautz, Dipl. Kräuterpädagogin
Wo? Erdgeschoß | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

Mittwoch,  10.Mai
18  Uhr

      THEMA – all eyes on: 
Gesund leben und essen

18:00 Uhr         Vortrag, Workshop & Buchpräsentation
„Raus aus der Zuckerfalle“  

Naschen ohne Reue – das ist möglich! Wie Sie backen und  
Gesundheit verbinden können. Zucker reduzieren, Heißhunger 
adè sowie Wissenswertes über Vollkorn!

Birgit Kogler, Diätologin
Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

Montag, 08.Mai
18  Uhr

        Vernissage  Ausstellungseröffnung 
zu den Bildern von Laura Ecker und Carina Nemeth

        Musikalische Umrahmung durch 
Gregor Bischops und Gunther Schuller

      Rahmenprogramm:
Vernissage – Musik & Buffet

"Sorge gut für deinen 
Korper ünd deinen Geist!"

"Selbstfürsorge 
& nachhaltig ünd 

gesünd leben"

..

"Lebensfreüde 
& Optimismus"



Donnerstag,  11.Mai
10  –  20  Uhr

      THEMA – all eyes on: 
Selbst/Fürsorge | Nachhaltiges Leben

10:00 – 12:30 Uhr         Workshop
„Einfach – natürlich – sauber!“  

Nachhaltige Reinigungsmittel selbst gemacht! In diesem 
Workshop wird gezeigt, wie sich mit nur wenigen Zutaten 
haut- und umweltverträgliche Reinigungsmittel aus natürli-
chen Rohstoffen selbst herstellen lassen.

Dr. in Eva Lenhard, Biologin
Wo? Erdgeschoß | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256 

10:00 – 12:00 Uhr         Vortrag mit Workshop-Charakter
„Mit Optimismus zu mehr Lebensfreude“

Was ist Optimismus? Welchen Einfluss hat er auf unsere 
Gesundheit? Wie erlangen wir eine optimistische Grund-
einstellung? Wie steht es mit unserem eigenen Optimismus?

Mag. Cornelia Altenreiter, Psychologin
Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

14:30 – 17:00 Uhr         Workshop
„Entspannungsmethoden & Ernährungstipps“

Entspannungsmethoden, Ernährungstipps und Bewegungs-
übungen sowie Akupressurpunkte zeigen dir, wie du mit ein-
fachen Tipps und Methoden ganzheitlich dein Wohlbefinden 
positiv beeinflussen kannst.

Bitte bequeme Kleidung, Decke, Matte, Trinkflasche  
und falls vorhanden ein Sitzkissen mitbringen!

Tina Sumann, Dipl. Shiatsu-Praktikerin  
und dipl. TCM-Ernährungsexpertin

Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

18:00 – 20:00 Uhr         Der Club 261 Talk
„Lauftreff – Run on Sun“

Lerne den Frauen-Lauftreff „Club 261“ kennen und lass dich 
inspirieren. Läuferinnen erzählen ihre persönliche Geschichte, 
wie sie zum Laufen kamen und wie sie – fern vom Leistungs-
druck – auf die Sonnenseite ihres Lebens gelaufen sind.

Marlene Prosch
Wo? 2. Stock | Voranmeldung: Tel.: 0699/13005256

         Kuntergrau & Dunkelbunt Beatrix Durchschlag
Homedeko- und design für jede Jahreszeit

         Bastelbabs Barbara Schöndorfer
Kunst aus Papier und alten Büchern

         Christine Kausal
Patchworkarbeiten, Taschen, Polster, Textilkreationen

         Jasmin Techler
Handwerkskunst aus Epoxidharz

         Christina Trafela
Leseknochen, Taschen, Stirnbänder

         Sarah Lieber
Stirnbänder, Dreieckstücher

         Ir is und Gerl inde Brunner
Handgemachter Schmuck und Accessoires

         Verkaufslokal Jahreszeit‘n der Lebenshilfe
Kunsthandwerk aus Filz, Holz und Keramik

         Kräutertraum Magdalena Temmel
Sirupe, Liköre, Aufstriche, Tees, Gewürze, Öle, Raumdüfte

         Melanie Kanis
Naturgestecke

         Ulr ike Kolb
Naturseifenmanufaktur

         Zauberhafte Wichtelwelt Manuela Braunstein
Wichtel-Dekoration aus Gips und Holz, handbemalt

         Rosa Rohr
Klöppelarbeiten

         Herta Kvarits
Kreatives Filzen

Samstag,  13.Mai
10  –  16  Uhr

      Kunsthandwerksausstellung
Rund um Kunst & Netzwerk

Trofaiach

Trofaiach

kauft daheim!



 AUF ZUR 

FRAUEN
FOKUS
WOCHE

Die ganze Woche lang haben Sie die Möglichkeit, die be-
eindruckenden Bilder von Laura Ecker und Carina Nemeth 
zu bestaunen.  Die Ausstellungseröffnung findet am Montag, 
dem 08. Mai ab 18 Uhr unter musikalischer Begleitung 
von Gregor Bischops und Gunther Schuller statt.  

EIN PLATZ. VIELE FRAUEN. 
UND SPANNENDE THEMEN.
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Frausein ist schön, anstrengend und komplex. 
Viele Themen in unterschiedlichen Lebensphasen 
warten auf Antworten und Lösungen.  
Wir wollen dazu im Rahmen der Frauen-Fokus- 
Woche Informationen und Beratungen anbieten. 
In zahlreichen Workshops wird es für Frauen
die Möglichkeit geben, auch selbst aktiv zu
werden. Alle Angebote sind kostenlos!

In der Zeit vom 08. bis zum 13. Mai gibt es ein buntes Pro-
gramm zu Themen der körperlichen und geistigen Gesund-
heit, Selbstfürsorge und nachhaltiges Leben. Expert:innen 
stehen Ihnen an diesen drei Tagen zu unterschiedlichen 
Fragen zur Verfügung. 
Das umfangreiche Programm finden Sie direkt hier  
bzw. auf der Website der Stadtgemeinde Trofaiach 
sowie im Frauen-Fokus-Woche Flyer. 

Umrahmt wird diese Woche von Kunst  
und Kunsthandwerk!

Die Ausstellung ist bis Samstag, den 13. Mai zu sehen und 
bildet auch gleichzeitig den Abschluss der Frauen-Fokus-
Woche. An diesem Tag  bekommen Sie einiges an tollem 
Kunsthhandwerk von unseren insgesamt 14 Trofaiacher 
Ausstellerinnen geboten. 

„Diese Woche sehe ich als ein wichtiges Zeichen dafür, 
dass wir Frauen in unserer Gemeinde sichtbar machen, 
dass sie in ihren Lebensgestaltungen unterstützt werden, 
und dass wir das Bewusstsein schaffen, welch ein wertvoller 
und wichtiger Teil sie in unserer Gesellschaft sind. Ohne 
Frauen ist keine Gesellschaft zu machen.“

Bedanken möchte ich mich bei allen Referent:innen 
und Expert:innen, die eine solche Woche in einem 
solchen Umfang erst überhaupt möglich gemacht haben. 

Kommen Sie und schauen Sie sich das an!
Ihre Frauenreferentin, Sylvia Ippavitz
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WILLKOMMEN IM PAUSENHOF

FAHR‘ NICHT FORT, 
LERN‘ IM ORT

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend

LEBENSLANGES LERNEN

Das Leben ist ein fortlaufender Prozess der Verände-
rung und Entwicklung, der uns ständig vor neue 
Herausforderungen und Chancen stellt. In einer Welt, 
die sich schnell verändert und immer komplexer wird, 
ist lebenslanges Lernen von entscheidender Bedeu-
tung, um sowohl persönlich als auch beruflich       
erfolgreich zu sein.
In den Trofaiacher Bildungseinrichtungen wird großen 
Wert darauf gelegt, Schüler:innen auf diese Anforde-
rungen vorzubereiten. Durch das breite Angebot 
werden sie in die Lage versetzt, ihre Talente und      
Interessen zu entdecken und zu entfalten. Gleichzeitig 
werden sie auf die Anforderungen einer sich schnell 
verändernden Arbeitswelt vorbereitet und erlangen 
wichtige Kompetenzen, die sie auf ihrem Weg zum 
Erfolg unterstützen.
Die Bedeutung des lebenslangen Lernens wird in den 
Trofaiacher Bildungseinrichtungen nicht nur           
vermittelt, sondern auch aktiv gelebt. Sowohl die 
Schulinfrastruktur als auch die Unterrichtsinhalte 
werden den aktuellen Entwicklungen angepasst. 
Dadurch werden die Schüler:innen optimal auf die 
Anforderungen einer sich ständig wandelnden Welt 
vorbereitet und erhalten eine hervorragende Basis 
für ihre persönliche und berufliche Zukunft.

STÄDTISCHE
KINDERGÄRTEN
KINDERLEICHTES LERNEN IM SPIEL

Das kindliche Spiel ist die Lernform des Kindes. Es 
setzt sich dabei aktiv und intensiv mit seiner Umwelt 
auseinander, beobachtet, wiederholt, experimentiert, 
ahmt nach, versucht zu verstehen und sich                         
selbstständig Wissen anzueignen. Das freie Spiel hat 
in unseren Kinderbetreuungseinrichtungen eine 
große Bedeutung, da sich Kinder dabei an ihrem Tun 
und ihren Erfolgen erfreuen. Dabei wird dem Kind die 
Möglichkeit gegeben, seine Aktivität entsprechend 
seinem individuellen Entwicklungsstand zu                   
bestimmen. Die Pädagoginnen bieten dafür die        
bestmöglichen Rahmenbedingungen. Die Bedeutung 
des Spiels wirkt sich auf die emotionale, soziale,   
kognitive, sensorische und motorische Entwicklung 
maßgebend aus. Durch das Erleben der eigenen  
Fähigkeiten und der Erfolgserlebnisse, aber auch 
durch den Umgang mit Enttäuschung, Frustration und 
durch die Fähigkeit zur Toleranz, Kooperation,         
Empathie und Verantwortung, entwickelt das Kind 
Selbstsicherheit und Vertrauen. Spielen ist wichtig - 
dabei entstehen wertvolle Lernprozesse.

KINDERGARTEN BLUMENWIESE



MÄRCHEN TRIFFT MODERNE

Im Rahmen des österreichischen Vorlesetages haben 
Schüler:innen der 4a-Klasse der Peter-Rosegger Volks-
schule Trofaiach ihre Lieblingsmärchen in modernen 
Videoformaten präsentiert. Unter dem Motto 
„Märchen trifft Moderne“ wurden in kleinen Gruppen 
Märchen ausgewählt und individuell geprobt. 
Anschließend konnten die Videos auf Tablets                
aufgenommen und in einer Cloud gespeichert werden. 
Am folgenden Tag besuchten die Schüler:innen die 
Märchen-Rallye und sahen sich die Vorführungen 
anderer Gruppen mit Hilfe von QR-Codes an. Die   
Aktivität half den Schülerinnen und Schülern,                
spielerisch neue Fähigkeiten wie Videoerstellung und 
QR-Code-Generierung zu erlernen, während sie 

PETER ROSEGGER
VOLKSSCHULE

VOLKSSCHULE
GAI

EXPERT-SCHULE

Digitale Medien haben unser Leben und die Welt in 
ähnlichem Ausmaß verändert wie die Einführung des 
Buchdrucks. Daher sind digitale und informatische 
Kompetenzen in unserer Gesellschaft unverzichtbar. 
Seit dem Schuljahr 2022/23 ist die Volksschule Gai 
Mitglied der Initiative „eEducation Austria“ des 
Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung. Dank zahlreicher Aktivitäten im Bereich 
digitaler Bildung wurde der Volksschule Gai für das 
Schuljahr 2022/23 das eEducation-Zertifikat „Expert-
Schule“ ausgestellt.

KINDERGARTEN REGENBOGEN

KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

KINDERGARTEN ZWERGENLAND

gleichzeitig ihre Lesekompetenz verbesserten. Das 
(Vor-)Lesen der Märchen kam dabei nicht zu kurz und 
wurde als Schwerpunkt des Tages betont.
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POLYTECHNISCHE
SCHULE

MITTELSCHULE
TROFAIACH

ZEICHEN GEGEN DEN PLASTIKMÜLL

Eine Gruppe motivierter Schüler:innen namens „Teen-
Nature“ der Less Plastic Gruppe der Mittelschule 
Trofaiach hat in einem vierwöchigen Projekt erfolg-
reich versucht, den Verpackungsmüllberg in ihrer 
Schule zu reduzieren. Durch „Plastikfasten“ konnten 
sie beeindruckende Ergebnisse erzielen: Jede Woche 
sank der Plastikmüll um 1000 Gramm. Die Schüler:in-
nen lagerten Kunststoffsäcke aus den Klassenzim-
mern vor dem Garderobenbereich und stellten so den 
Mitschüler:innen den wöchentlichen Müllberg vor 
Augen. Die „TeenNature“ entsorgten die Säcke nach 
einer Woche, nachdem sie das Ergebnis abgewogen 
und in eine Tabelle eingetragen hatten. Die Ergebnisse 
wurden plakativ an der Eingangstür angebracht, um 
zu zeigen, wie sich der Müllberg verkleinerte. Ein groß-
artiges Beispiel für nachhaltige Bildung und ein klares 
Signal gegen Plastikverschmutzung.

PTS: BETRIEBSERKUNDUNG BEI AT&S
Die Schüler:innen der PTS Trofaiach wurden von AT&S 
in Hinterberg, einem führenden und wichtigen Leit-
betrieb unserer Region, zum „Tag der Lehre“ eingela-
den. Die fachkompetenten Mitarbeiter:innen boten 
den Schüler:innen Einblicke in die vielfältige Produk-
tion des Unternehmens wie z. B. Leiterplatten und IC- 
Substraten. AT&S Lehrlinge stellten außerdem ihre 
Lehrberufe vor.

Termine: 22.05. – 27.05.2023 
3.  berufspraktische Woche

Mehr und laufende Informationen über die                          
Polytechnische Schule Trofaiach finden sie hier:

Webseite + 
Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TROFAIACH

Im abgelaufenen Jahr wurden insgesamt 147 Einsätze 
mit 1541 freiwilligen Einsatzstunden geleistet. Zusätz-
lich konnten 45 Übungen mit 4325 Stunden durchge-
führt werden. Insgesamt investierten die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Trofaiach exakt 10.033 ehren-
amtliche Stunden. Die 13 Jungfeuerwehrleute und 
deren Ortsjugendbeauftragter leisteten ebenfalls 
zahlreiche Stunden, vor allem im Bereich der feuer-
wehrtechnischen Ausbildung.
Bei der Wehrversammlung wurden auch Beförderun-
gen durchgeführt und Auszeichnungen vergeben. 
Jürgen Haubmann wurde zum LM d.S., Andreas Moisi 
zum LM d.F. und Dominik Sporer zum OFM befördert. 
Franz Leitner und Rudolf Kneissl erhielten den Ehren-
dienstgrad EHLM. Reinhard Moser wurde mit der 
Medaille der Steiermärkischen Landesregierung für 
50-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr- und Rettungswesens ausgezeichnet. 
Florian Cepp wurde mit dem Verdienstzeichen in 
Silber des BFV Leoben und Bürgermeister Mario Abl, 
mit dem Verdienstzeichen der 3. Stufe des LFV Steier-
mark in Anerkennung ihrer besonderen Verdienste 
auf dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens 
ausgezeichnet. Kommandant BR Alexander Siegmund 
bedankte sich abschließend bei der Stadtgemeinde 
Trofaiach, dem Bereichs- und Landesfeuerwehrver-
band sowie bei seinen Kamerad:Innen für die gute 
Zusammenarbeit.

FEUERWEHREN ZIEHEN
BILANZ

FREIWILLIGE FEUERWEHR LAINTAL

Im Jahr 2022 musste die Feuerwehr Laintal insgesamt 
drei Brandeinsätze und 25 technische Einsätze bewäl-
tigen, wie Kommandant HBI Michael Fürstaller im 
Zuge der 101. Wehversammlung berichtete. 
Besonders herausfordernd war der massive             
Sturmschaden Mitte August 2022 im Trofaiacher   
Ortsteil Laintal, bei dem die Einsatzkräfte einmal 
mehr ihre Professionalität unter Beweis stellen 
konnten. Die Zusammenarbeit mit den anderen 
Feuerwehren im Abschnitt Trofaiach funktionierte 
reibungslos. Die meisten Stunden investierten die 
Feuerwehrmänner in Übungen, Ausbildung,                             
technische Dienste, Verwaltung und Veranstaltungen. 
Besonders hervorgehoben wurden die beiden Jugend-
beauftragten Christoph Falzberger und FM Stephan 
Prein für ihre hervorragende Arbeit in der Ausbildung 
der Feuerwehrjugend.Im Rahmen der Wehrversamm-
lung wurden Moritz Sabitzer, Philipp Öffl und Clemens 
Prein angelobt und in den Aktivstand aufgenommen. 
Pascal Rumpler wurde zum Atemschutzbeauftragten 
ernannt und zum Löschmeister des Fachdienstes 
sowie Helmut Obergruber zum Brandmeister 
befördert.
Josef Judmaier, der über 30 Jahre lang die Geschicke 
der Feuerwehr Laintal lenkte, erhielt den Titel Ehren-
hauptbrandinspektor samt Urkunde.

ABI Andreas Köck, Bgm. Mario Abl, HBI Michael Fürstaller und OBI 
Jürgen Hofer bei der Verleihung der Ehrenurkunde an EHBI Josef 
Judmaier (Bildmitte). 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GAI

Kommandant Andreas Köck präsendierte bei der 103. 
Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gai vor 
der versammelten Mannschaft den Leistungsbericht. 
Im Zuge der Wehrversammlung wurde das neue 
Mitglied Tobias Roth vorgestellt.  Florian Köck wurde 
angelobt und offiziell in den Aktivdienst überstellt. 
Folgende Beförderungen und Auszeichnungen runde-
ten die Wehrversammlung ab:

FREIWILLIGE FEUERWEHR GIMPLACH

Im Rüsthaus Gimplach fand die 71. Wehrversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Gimplach statt. 
Kommandant Manfred Winkler präsentierte vor den 
versammelten Mitgliedern den Tätigkeitsbericht. Im 
Rahmen der Versammlung wurden auch Beförderun-
gen und Auszeichnungen vorgenommen. So wurden 
Bernhard Zechner und Hubert Wolfger für ihre 
25-jährige      Tätigkeit ausgezeichnet und Feuerwehr-
arzt Robert Mader zum Ehrenfeuerwehrarzt ernannt.                           
Löschmeister Anton Thoma wurde zum                                        
Ehrenlöschmeister und Ehrenbrandinspektor Anton 
Kogler zum Ehrenhauptbrandinspektor befördert.

•      Verdienstzeichen 3. Stufe des BFV Leoben:                                                                                                                                          
         Manfred Lanner
•	 Verdienstzeichen 2. Stufe des BFV Leoben: 

Hubert Ferstl, Anton Köck, Gerhard Amer, Franz 
Kaufmann, Fritz Machhammer

•	 Verdienstzeichen 1. Stufe des BFV Leoben:  
August Feldner

•	 Verdienstzeichen des LFV 3. Stufe in Bronze: 
Herbert Prein, Manfred Judmaier

FREIWILLIGE FEUERWEHR HAFNING

8 Brandeinsätze, 2 Brandsicherheitswachen, 43 tech-
nische Einsätze, 41 Übungen und 123 sonstige         
Tätigkeiten ergeben 7.549 Stunden an Arbeit, die von 
den 66 Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Hafning 
geleistet wurden.
Kommandant Gregor Reissner bedankte sich bei den                      
Kamerad:innen für ihren unbezahlbaren Einsatz im 
Dienst der Bevölkerung. Angelobung und                                           
Beförderungen rundeten die Wehrversammlung ab. 
Ricardo Laposa wurde als Feuerwehrmann angelobt, 
Helga Karpf zur Löschmeisterin befördert. Vom 
Bereichsfeuerwehrverband Leoben wurden gleich 6 
Auszeichnungen an verdiente Mitglieder übergeben. 



NEUES
BEREICHSFEUERWEHRKOMMANDO

Der Trofaiacher Alexander Siegmund ist                                                  
stellvertretender Bereichsfeuerwehrkommandant. 
Im Mehrzwecksaal St. Stefan ob Leoben fand die 
turnusmäßige Wahl zum                                                                                                      
Bereichsfeuerwehrkommandanten und zum                                                                                                                                           
Bereichsfeuerwehrkommandantenstellvertreter des                                                                                                                                  
Bereichsfeuerwehrverbandes Leoben statt. 58 stimm-
berechtigte Feuerwehrkommandanten/-stellvertreter 
und Abschnittskommandanten aus dem Bereich 
Leoben wählten im geheimen Wahlgang den neuen 
Bereichsfeuerwehrkommandanten, Ing. Johann      
Diethart sowie den neuen Bereichsfeuerwehrkom-
mandant-Stellvertreter, Ing. Alexander Siegmund. 
Siegmund ist zeitgleich auch Kommandant der Feuer-
wehr Trofaiach. Der scheidende Bezirksfeuerwehr-
kommandant, Oberbrandrat Manfred Harrer, erhielt 
das „Große Silberne Ehrenzeichen mit dem Stern“ 
vom Landesfeuerwehrverband Steiermark. 

v.l. Alexander Siegmund, Landesbranddirektor Reinhard Leicht-
fried, Johann Diethart

WALLFAHRTSKIRCHE
GEÖFFNET

Die Wallfahrtskirche Maria Freienstein ist ab sofort bis 
Ende Oktober an jedem Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 14:00-17:00 geöffnet. Freiwillige Einsiedler-
teams freuen sich auf Ihr Kommen.

TTRRAACCHHTTEENN  
FFEEIILLEERR

HHoocchhzzeeiitt  iinn  TTrraacchhtt!!
DDeerr  ppeerrffeekkttee  LLooookk  ffüürr  
BBrraauuttppaaaarr  uunndd  GGäässttee          
ffiinnddeesstt  dduu                                                                
bbeeii  uunnss!!

Langefeldstr. 2, 
8793 Trofaiach 

Tel. 03847/2308 
www.trachten-feiler.at

Mo – Fr: 9:00 – 12:30 Uhr 
& 15:00 – 18:00 Uhr 
Sa: 9:00-12:30 Uhr
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START IN DIE 
MOUNTAIN-
BIKESAISON 
NEUE SAISON, BESSERE BESCHILDERUNGEN UND 
FAST 6000 HÖHENMETER - DAS PROJEKT                
„MOUNTAINBIKEN IM VORDERNBERGERTAL“ GEHT 
IN DIE NÄCHSTE RUNDE

Schon seit vielen Jahren bietet das Projekt „Mountain-
biken im Vordernbergertal“ abwechslungsreiche 
Radtouren durch die Gemeinden Trofaiach, St. Peter-      
Freienstein und Vordernberg. Vergangenes Jahr 
wurden sämtliche Routen neu und übersichtlich 
beschildert. Jede Beschilderung verfügt über einen 
QR-Code, der über die aktuelle Streckensituation und 
mögliche Sperren informiert. Die unterschiedlichen 
Strecken bieten insgesamt fast 6000 Höhenmeter und 
sind attraktive Ziele für Mountainbiker:innen. Nur 
durch das  Entgegenkommen der Grundbesitzer ist es 
jedes Jahr möglich, dieses Projekt auf die Beine zu 
stellen. Um eine reibungslose Saison zu ermöglichen, 
sind die „Öffnungszeiten“ und vorgegebenen Strecken            
genauestens einzuhalten. Entdeckte Mängel können 
unter tested@eisenwadl.at oder direkt in den 
Gemeindeämtern gemeldet werden. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER STRECKEN:

1. Mai – 15. Sept.     von 07:00 – 18:00 Uhr 

16. Sept. – 15. Okt. von 07:00 – 17:00 Uhr

Alle Infos unter: www.eisenwadl.at
03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

 EigentumEigentum
 keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)
 eigener Garteneigener Garten
 TerraTerrasse & Balkonsse & Balkon
 DoppelcarportDoppelcarport

TROFAIACHTROFAIACH
Glanzweg – Doppel- & ReihenhäuserGlanzweg – Doppel- & Reihenhäuser

117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.atDetails & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

FIXPREIS – Wir stehen dazu!

Fixtermin!

Schlüsselfertig!
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Jetzt kostenlose
Marktwerteinschätzung*

Wert
schätzung

remax.at

*Angebot gültig bis 31.Mai 2023. Gilt nur für Einfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen und Baugrundstücke bis 1.500m². Wolfgang Wilding

Tradition Waasenplatz , 8700 Leoben

Termin vereinbaren!

Christine Wolfinger, +43 664 470 72 23
c.wolfinger@remax-tradition.at

Wolfgang Wilding, +43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at
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AKTIV UND SICHER UNTERWEGS 
IM STRASSENVERKEHR
BEWUSST.SICHER.MOBIL - EIN KOSTENLOSER 
THEORIE-WORKSHOP DES KFV FÜR ÄLTERE 
VERKEHRSTEILNEHMENDE

Seit der mit Stolz bestandenen Führerscheinprüfung 
hat sich im Straßenverkehr viel verändert. Die Autos 
sind stärker und schneller, die Straßen voller             
geworden. Die Teilnahme am Straßenverkehr kann 
auch für erfahrene Lenker:innen schnell hektisch 
werden. Umso wichtiger ist es, dass Sie am Puls der 
Zeit bleiben, Ihre Stärken mit Gleichgesinnten          
reflektieren und sich weiterhin mit einem guten 
Gefühl hinter das Lenkrad setzen können.
Der Workshop bewusst.sicher.mobil, durchgeführt 
vom KFV (Kuratorium für Verkehrssicherheit), verfolgt 
das Ziel, die Mobilität älterer aktiver Autofahrer:innen 
zu unterstützen und sie fit für die Anforderungen im 
Straßenverkehr zu halten. Im Rahmen eines 2,5-stün-
digen Programmes – natürlich ohne Prüfung – bietet 
das KFV allen Senior:innen die Möglichkeit, ihre 
Verkehrskompetenzen aufzufrischen. In Kleingruppen 
setzen sich die Teilnehmenden mit den Veränderun-
gen im Alter sowie mit den Veränderungen im              
Straßenverkehr auseinander.
Im Workshop geht es vor allem darum, die                            
Wahrnehmungs-, Beurteilungs- und Entscheidungs-
kompetenz im Straßenverkehr zu fördern und die 
Selbsteinschätzung zu schärfen. In einem zwanglosen 
Erfahrungsaustausch unter Gleichgesinnten erlangen 
die Teilnehmer:innen mehr Sicherheit und 

Handlungskompetenz für den Straßenverkehr. Die 
Zahl der      Teilnehmenden ist auf 15 Personen 
begrenzt.
Der Workshop wird vom gemeinderätlichen                         
Seniorenreferat organisiert und findet am Dienstag, 
dem 30. Mai 2023 um 10:00 Uhr im Sepp                                  
Luschnik-Saal in der Stadtgemeinde Trofaiach, 1. 
Stock, statt. Bitte um Anmeldung bei der                                   
Stadtgemeinde, Susanne Sacher unter                                                       
0699 13005 256 oder per Mail:
susanne.sacher@trofaiach.gv.at

FIT DURCH DEN SOMMER 65+
AKTIV TREFF IM STADTPARK

Bewegt und aktiv in den Sommer 2023 starten. Kerstin 
Boruta sorgt mit einem speziellen Trainingsangebot 
genau hierfür. Kräftigungs- Dehn- und Mobilisations-
übungen machen den gesamten Bewegungsapparat 
fit für den Sommer und weit darüber hinaus.
Die Schwerpunkte liegen einerseits auf dem Koordi-
nationstraining zur Verbesserung der Haltungs- und 
Bewegungskoordination und kleinen Spielen mit 
Gedächtnistraining. Andererseits steht die Sturzprä-
vention im Fokus. Training für das Gleichgewicht, 
Atemübungen, Abstützreaktion und der Aufbau der 
Muskeln sollen weiterhin Sicherheit im Alltag geben.
Es werden verschiedene Trainingsgeräte und Alltags-
materialien im Training eingebaut!

Termine: 22. Mai, 05., 12., 19. und 26. Juni – jeweils 
um 09:45 Uhr im Stadtpark Trofaiach
Bitte zum Training mitbringen:
Matte, Handtuch und Trinkflasche

Anmeldungen: 
Stadtgemeinde Trofaiach
Susanne Sacher
Tel: 0699 13005 256
Mail: susanne.sacher@trofaiach.gv.at



NAVIGIEREN MIT
GOOGLE MAPS
EIN KOSTENLOSES ANGEBOT FÜR PERSONEN 55+

Die digitale Navigation erleichtert uns das Leben 
enorm! Dennoch klappt es manchmal nicht immer wie 
geplant und man landet ganz wo anders.
Deshalb bietet die Stadtgemeinde gemeinsam mit 
dem Verein akzente am 13. Juni ab 9 Uhr einen Work-
shop an, bei dem die Funktionen von Google Maps 
gemeinsam kennengelernt und bei einem Spazier-
gang durch Trofaiach getestet werden. Danach steht 
einem Ausflug egal ob zu Fuß, per Rad, mit dem 
öffentlichem Verkehr oder Auto nichts mehr im Wege!

Termin:
Di, 13.06.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr
Ort:
Stadtgemeinde Trofaiach, Sepp Luschnik Saal , 1. Stock

ANMELDUNG FÜR BEIDE VERANSTALTUNGEN (JEWEILS MAX. 10 PLÄTZE) UND
WEITERE INFORMATIONEN BEI SUSANNE SACHER UNTER 0699 13005 256
ODER SUSANNE.SACHER@TROFAIACH.GV.AT

DIGI-CAFÉ
HILFREICHE APPS INSTALLIEREN UND NÜTZEN

Sie haben Fragen rund um Smartphone und Tablet 
oder stoßen im Alltag immer wieder auf                                         
Unsicherheiten im Umgang mit diesen Geräten?  Dann 
ist das Digi-Café genau das Richtige für Sie! In diesem 
Digi-Café erhalten Sie von einer akzente-Trainerin 
Informationen rund um das Thema „Apps“. Danach ist 
Zeit, um Fragen zu stellen und das Gelernte              
gemeinsam zu üben und auszuprobieren.

Termin:
Di, 13.06.2023 von 15.00 bis 17.00 Uhr
Ort:
Cafe „Die Chillerei“ (Sporthallenbuffet)
Gößgrabenstraße 17

ERFRISCHENDES NATURERLEBNIS 
„KNEIPPGESUNDHEITS-ERLEBNISWEG“ WIRD AM 
13. MAI ERÖFFNET

Der Ausgangspunkt des Erlebnisweges ist die Kneipp 
Oase am Panoramweg. Hier beginnt die Wanderung 
mit einem Armbad, um den Kopf für die Faszination 
des Waldes freizubekommen. Vom Panoramaweg aus 
geht es nun Richtung Reiting. Hier informiert ein Wald-
lehrpfad anhand von Tafeln über die Waldwirtschaft 
und Bäume der Region.

Nach rund 250 Metern führt eine Abzweigung nach 
links in den Wald und hier beginnt nun der Kneippge-
sundheits-Erlebnisweg. Von diesem schmalen 
Waldweg aus kommt man zu einem etwas steileren 
Teilstück, an dessen Ende ein Bankerl steht, von dem 
aus sich das beeindruckende Trofaiacher                                    
Bergpanorama eröffnet. Stationen wie die                          
Venentreppe und der „Baum der Dankbarkeit“ sorgen 
in weiterer Folge für ein unvergessliches Erlebnis. Zur 
Wahl stehen eine kurze oder eine lange Variante.

Alle Details zum neuen Erlebnisweg werden am 13. 
Mai um 11 Uhr gelüftet. Mit einem umfangreichen 
Rahmenprogramm wird der Weg offiziell eröffnet. 
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ERFRISCHENDES NATURERLEBNIS 

FRÜHLINGSERWACHEN IM 
SENECURA SOZIALZENTRUM  
DER FRÜHLINGSBEGINN WURDE GEBÜHREND 
GEFEIERT IM SENECURA SOZIALZENTRUM 

Genau zum Frühlingsbeginn zog der Frühling auch im 
SeneCura Sozialzentrum Trofaiach ein und die Bewoh-
ner:innen feierten an zwei Tagen ein buntes Frühlings-
fest.Mit großer Freude genoss man bei Livemusik des 
allseits bekannten Walter Spanring diesen gemeinsa-
men Nachmittag mit den Senioren:innen. Herr Span-
ring erfüllte gerne zahlreiche Musikwünsche der 
Bewohner:innen und trug so zu einem gelungenen 
Fest bei. Frühling heißt „Erwachen“. Damit auch alle 
Sinne geweckt werden konnten, wurden die Senio-
ren:innen nicht nur musikalisch, sondern auch kulina-
risch verwöhnt. Ein buntes Kuchenbuffet eröffnete 
den Nachmittag. Dann gab es ein Treffen von Vitami-
nen und Schokolade. Beim Verzehren der Schoko-
spießchen konnte man in den Gesichtern der Senio-
ren:innen ganz deutlich sehen, dass das Sprichwort 
„Schokolade macht glücklich“ stimmt. Zum Abendes-
sen gab es reich garnierte Frühlingsteller mit frischen 
Brotsorten. Bewohnerin Frau Hartweger bedankte 
sich aufs Herzlichste bei den Organisatoren:innen des 
Frühlingsfestes und sagte: „Es war wieder ein wunder-
voller Nachmittag, ich spreche nicht nur für mich 
selbst, sondern auch im Namen vieler anderer Senio-
ren:innen die im Haus leben!“

FLEISSIGE GARTENGRUPPE AM WERK

Die ersten warmen Frühlingstage lockten auch im 
SeneCura Sozialzentrum Trofaiach die Bewohner: 
innen nach draußen. Unter dem Motto „Hurra – der 
Frühling ist da!“ trafen sich die Senior: innen im Zuge 
der Seniorenanimation und Ergotherapie zu einer 
Gartengruppe. Gemeinsam wurden Tomaten, Gurken, 
Zucchini und Paprika mit frischer Gartenerde in kleine 
Töpfe gesät. Während der vertrauten Gartenarbeit 
wurde nett geplaudert und die Senioren:innen 
schwelgten in schönen Erinnerungen an die frühere 
Zeit im Garten. Die gemeinsamen Stunden im Garten 
vergingen wie im Fluge und bereiteten den fleißigen 
Seniore: innen große Freude.
Nun sind alle gespannt, was aus den kleinen Samen 
wohl gedeihen wird und die Vorfreude auf die Ernte 
ist bei den Bewohner:innen riesengroß.
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ZAHLREICHE GÄSTE BEIM 
FRÜHLINGSFEST
KURZFRISTIGER WINTEREINBRUCH HIELT DIE
BESUCHER:INNEN NICHT AB

Die Werkstätten der Lebenshilfe Trofaiach präsentier-
ten beim diesjährigen Frühlingsfest handgefertigten 
Produkte, die von Menschen mit Behinderungen 
hergestellt wurden. Zusätzlich boten regionale Kunst-
handwerker:innen eine breite Palette von Produkten 
an. Die Besucher:innen konnten die Produkte nicht 
nur kaufen, sondern auch die Menschen hinter den 
Produkten kennenlernen und sich über die Arbeit der 
Lebenshilfe informieren. Besonders erfreulich war 
der Besuch einiger Trofaiacher Schulklassen, die sich 
mit großem Interesse und Eifer bei den verschiedenen 
Workshops beteiligten.
Neben den Workshops und Ausstellungen gab es auch 
Live-Musik sowie eine schmackhafte Jause. Insgesamt 
war das Frühlingsfest ein toller Erfolg. Die Stimmung 
war frühlingshaft und voller Freude.

Wer keine Zeit für das Frühlingsfest hatte und dennoch 
tolle Rezepte, Bastelideen und Gartentipps zur Früh-
lingszeit sucht, findet diese im „Frühlingshandbuch“ 
der Lebenshilfe Trofaiach – erhältlich im „Verkaufslo-
kal Jahreszeit̀ n“, 8793 Trofaiach, Reitingstr. 2a.

DIE LEBENSHILFE TROFAIACH 
BEDANKT SICH HERZLICHST BEI 
KLAUS KNOLL 
Über viele Jahre hinweg hat Klaus Knoll Menschen mit 
Behinderungen ehrenamtlich im Bereich der                  
Leichtathletik begleitet und unterstützt. Sein                   
Engagement und seine hervorragenden    Trainings-
methoden im Laufen, Langlaufen und Weitsprung 
haben die Sportler:innen der Lebenshilfe Trofaiach zu 
unglaublichen Erfolgen verholfen. Wir sind dankbar 
für seine langjährige sportliche und ehrenamtliche 
Begleitung und wünschen ihm alles Gute für die 
Zukunft.
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GUTES LEBEN 
MIT DEMENZ

WEGE AUS DER
KRISE
WISSEN ÜBER BERATUNGSANGEBOTE HILFT 

Manche Ereignisse stellen die psychische Gesundheit 
besonders auf die Probe. Nichts ist mehr                                 
selbstverständlich. Im Bezirk Leoben gibt es                      
unterschiedlichste Hilfsangebote und Menschen, die 
gerne für andere da sind. 
Beispielsweise die psychosoziale Beratungsstelle 
„LIBIT“. Das Beratungszentrum wurde 1991 eröffnet. 
Seither steht es den Bürger:innen des Bezirkes 
Leoben für psychosoziale Beratung, Betreuung, 
Information und psychotherapeutische Behandlung 
zur Verfügung. 
Kontakt:  
Psychosoziale Beratungsstelle Libit 
Vordernberger Straße 7 
8700 Leoben 
03842/47 0 12 
pbs.leoben@rdk-stmk.at

Bei akuten akuten psychischen Krisen steht mit 
„PsyNot“ ab sofort ein offizielles Krisentelefon für die 
Steiermark zur Verfügung. Ein Team aus geschulten 
Expert:innen ist für Sie da – und das rund um die Uhr 
und jeden Tag, auch an Feiertagen und Wochenen-
den. PsyNot - 0800 44 99 33
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Die Pflege und Betreuung von Menschen mit Demenz 
ist eine große Herausforderung für die Familie. Zum 
Austausch und für Fragen von Angehörigen lädt die 
Stadtgemeinde Trofaiach zum ersten „Demenz-Cafe“ 
in die Chillerei, Gößgrabenstraße 17, ein.
Das Demenz-Cafe wird von DGKP Melanie Trippl, einer 
geschulten Fachkraft und der Psychologin Alexandra 
Fasch begleitet.

Anmeldung: Stadtgemeinde Trofaiach, Susanne 
Sacher, Tel: 0699 13005 256.



•	 Diamantene Hochzeit
Gerlinde und Ernst Ippavitz

Impressum: Offenlegung nach § 25 Mediengesetz. Herausgeber und Medieninhaber: Stadtgemeinde Trofaiach, Luchinettigasse 9, 
8793 Trofaiach. Redaktion: Mag. Christoph Grill, Stadtgemeinde Trofaiach. Grundlegende Richtung: Informationsmedium für BürgerInnen 
der Stadtgemeinde Trofaiach. Erscheinungsort: Stadtgemeinde Trofaiach. Fotos: Wenn nicht anders angegeben Stadtamt Trofaiach, Harald 
Tauderer Photography, Foto Freisinger und Privat. Gestaltung: Brainsworld Agency GmbH. Druck: Universal Druckerei Ges.m.b.H., 8700 
Leoben.Vertrieb: ÖsterreichischePostAG. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel sind geschlechtsneutral gemeint.

EHEJUBILÄEN

•	 Diamantene Hochzeit
Helga und Ludwig Edlinger

•	 Diamantene Hochzeit
Inge und Bernhard Bregar 

90•	 Theresia Prem
•	 Willibald Bader
•	 Hermine Kucher

GEBURTSTAGE



Anna Linzmeier (84) • Maria Billiani (95) • Josefa Windisch (87) • Renate Apfelmaier (70) • Dorothea Schmölzer (100)  
Erika Schiemel (82) • Peter Max Schwab (72) • Sieglinde Hildegard Gruber (99) • Hermann Ritzinger (82) • Michael Josef 
Spatzenegger (82) • Franz Klösch (93) • Anton Wetzstein (82) • Christine Streitmaier (91) • Maria Baierl (83) • Claudia 
Baumgartner (60) • Rosa Maria Feldhammer (90) Johann Peter Leipold (93) • Dipl. Ing. Hermann Wieser (82) 

TODESFÄLLE

FRISCH VERMÄHLT

GEBURTEN

•	 Connor, Sohn von Julissa Wurz und Clemens Puntigam 
•	 Corrina, Tochter von Christina und Moritz Sabitzer
•	 Tobias, Sohn von Jaqueline Kraus und Martin Weyrer
•	 Johannes, Sohn von Katharina und Andreas Fürstaller
•	 Elina, Tochter von Tamara und Matthias Gruber
•	 Flavius, Sohn von Elena Iagar und Constantin-Alex Biro

•	 Daniela Messner und Andreas Lammer
•	 Lisa-Maria Edlinger und Bernhard Rabensteiner

ELINA

JOHANNES
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